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Internakionale krimingliſtiſche Perrinignng

Tagung der Deutſchen Landesgruppe
Rachdruck verboten

S H Berlin 3 Jan 1909
reicher Beteiligung von Vertretern der krimi

iſſenſchaft und der Reichs und Staatsbehörden
utſche Landsgruppe der Jnternationalen

Kriminaliſtiſchen rn ihre diesjährige Tagung mit
einem Begrüßungsabend im Foyer des Abgeordnetenhauſes
Man ſieht den Verhandlungen mit um ſo größerem Jntereſſe
entgegen als ſich dieſe vornehmſte r Vertretung
der juriſtiſchen Wiſſenſchaften mit einer der einſchneidendſten
Fragen unſeres öffentlichen Lebens der Strafprozeßreform
wie ſie bereits im Entwurfe e ſoll Bekanntlich hat ſich die Vereinigung bereits auf der vorjähri
en Verſammlung in Poſen mit dieſer Materie beſchäftigt

iſt aber damals aus formellen Gründen nicht zu einem Be
ſchluß gekommen Neben dieſer Frage war in Poſen der Er

ars der Jugendgerichtshöfe ein breiter Raum ge
widmet

Unter den Teilnehmern des heutigen Begrüßungsabends
bemerkte man u Miniſterialrat Krauſe Bremen Land
gerichtsdirektor Kanzow Berlin Landgerichtspräſident
Späing Berlin den bekannten Nervenarzt Dr Moll Oher

d Hoppe vom Berliner Polizeipräſidium Pro

Unter za
naliſtiſchen

ann heute die

feſſor Dr Kleinfeller Kiel Prof Aſchaffenburg Berlin
Oberlandesgerichtsrat Roſenberg Colmar Graf v Dohna
Straßburg i Profeſſor Lilienthal Heidelberg Prof

v Liſzt Berlin Amtsgerichtsrat Fiſcher Berlin vom
h Geheimrat v Engelberg Mannheim

ammergerichtspräſident Lisco Landgerichtsdirektor War
natſch Berlin Oberlandesgerichtspräſident Gryszewsky
Poſen Amtsgerichtsrat Köhne vom Berliner Jugend

gerichtshof Oberlandesgerichtspräſident Hamm Aachen
Senatspräſident des Reichsmilitärgerichts Dr Weißenbach
Generalſtaatsanwalt Dr Geßler Dresden Abgeordneter
Peltaſohn Geh Admiralitätsrat Feliſch Von offiziellen
Vertretern waren erſchienen Staatsanwalt Dr Stahlknecht
für den Senat von Bremen Legationsrat Wedding für das
Auswärtige Amt Dr Olshauſen ſür das Reichsjuſtizamt
Geheimrat Supper vom Preußiſchen Juſtizminiſterium Ge
heimrat v Herrmann vom Miniſterium des Jnnern Geh
Juſtizrat Meier Dresden für die Sächſiſche Regierung Ge
heimrat Engelberg für die badiſche Regierung

Unterſtaatsſekretär Mayr hieß im Namen des Vorſtandes
die Erſchienenen herzlich willkommen und richtete die groß
väterliche Mahnung an ſie ſich in den Ausführungen recht
zu beſchränken da bei dem ungeheuren Gebiete des Themas
Strafprozeßreform es ſonſt leicht paſſieren könnte daß die
Debatten ins Uferloſe wüchſen Eine gute Vorbedeutung ſei
es daß die Vereinigung auf parlamentariſchem Boden tage
Man dürfe hieran die Hoffnung knüpfen daß die Verhand
lungen und die Beſchlüſſe der Vereinigung auf die Herren
Parlamentarier Eindruck machen würden Eine Anzahl der
angemeldeten Teilnehmer und Gäſte ſei heute noch nicht
erſchienen er heiße dieſe in contumaciam willkommen

J J
Theater und Musik

Halle a 4 Januar
Neues Theater

Die Waffen der Frau
Luſtſpiel in 3 Akten von Georg Okonkowski
Nach der miſerablen gelben Gefahr zu Silveſter im

Stadttheater die Okonkowski zuſammen mit Kurt Kraatz
ſchrieb brachte das Neue Theater geſtern abend einen weit
beſſeren Okonkowski heraus Die Waffen der Frau be
handeln in luſtigen Szenen und flottem Dialog eine ori
ginelle Jdee der erſte Akt iſt freilich ſehr matt die beiden
andern aber um ſo friſcher das Ganze recht amüſant und
jedenfalls bei weitem beſſer als die gelbe Gefahr
Ein engliſcher Baronet ein junger Diplomat ein gräf

licher Nichtstuer und ein anderer etwas blöder aber ſonſt
ſehr reicher Jüngling namens Harold Piefke ſchließen in
einem Bootshauſe am Havelſee eine ſog Liga um ein
ander vor verliebten Torheiten zu bewahren und zumal
gegenüber einer verführeriſchen ſehr reichen jungen Witwe
die eben aus Rußland nach Berlin heimgekehrt iſt auf der
Hut zu ſein Jedes Mitglied ſoll ſich erſt das einſtimmige
Jawort der Liga einholen ehe es um die Hand einer Dame
anhält Einer wie der andere von den Ligamitgliedern
macht alsbald der entzückenden Witwe ſeinen Heiratsantrag
jeder wird erhört aber die Liga verſagt in ſtürmiſcher
Sitzung jedem ihre Zuſtimmung Die vielbegehrte Witwe
ſpielt ſo die verliebten Herren geſchickt gegeneinander aus
und blamiert ſie weidlich Das ſind die Waffen dieſer Frau
daß ſie die Mä ner mit ihren eigenen Waffen ſchlägt
Schließlich reicht die feſche Wittib wie vorauszuſehen war
dem Engländer ihre Hand zum Ehebunde

Dieſer nicht alltägliche Vorwurf dem freilich manches
Alltägliche mit unterläuft iſt in eine Reihe köſtlicher Szenen
aufgelöſt die dank der flotten Darſtellung alle äußerſt wirk
ſam herauskamen Eine prächtige Leiſtung bot diesmal vor
allem Hedwig Reinau in der Rolle der umworbenen
Witwe Jhre Verkleidung als Sportmann im Sweater zu
Ende des erſten Aktes erweckte große Heiterkeit und ihr
neckiſches Spiel mit den zudringlichen Bewerbern fand
reichen Beifall Max Deutſchmann und Helene Bens
berg Mauthner als reiches Rentiersehepaar gaben
der ganzen luſtigen Geſellſchaft einen komiſchen würdevollen
Hintergrund Deutſchmann als Schiedsrichter der Liga
ſchwang gar wacker die Glocke wie ein Stadtverordnetenvor
ſteher in der Hitze des Redegefechts Die Freier Hermann
Fiſcher Bruno Eichgrün Michael Pichon und Alfred
Dedak waren jeder in ſeiner Art recht charakteriſtiſch
Leonie Duval machte aus der unbedeutenden Rolle der
eingebildeten adligen Jungfer eine lebenswahre Figur und
Marga Malten griff die noch unbedeutendere Partie der
reichen Erbin und Fortbildungsſchullehrerin recht wacker an
Zu köſtlicher Wirkung wußte Hans Mierendorff die
Epiſode des Chauffeurs zu bringen der von ſeiner Herrin
als verkappter verliebter ruſſiſcher Großfürſt ausgegeben
wird und ſich denn auch wirklich zuzeiten einbildet einer zu
ſein Der Autor hat ſich damit daß er ihn ſobald durch das

entlarpt noch zuguterletzt um eine famoſeKammermädchen

n

Wirkung gebracht er hätte ihn ſich getroſt vor den andern
mit der überſchnappten Jtene verloben laſſen und dann
nachher bei der großen Schlußabrechnung wenn alle wie
immer zu Paaren vereint auf der Szene ſtehen die Braut
über ihres durchlauchtigſten Bräutigams wahren Stand und
Beruf aufklären ſollen Am letzten Akt wäre überhaupt ſo
manches n eßeg der Verfaſſer hat ſich hier öfters die
beſten Pointen ſelbſt verdorben die er zuvor mit Geſchick
einfädelte

Das ausverkaufte Haus langweilte ſich zuerſt amüſierte
ſich dann aber ſehr über das luſtige Spiel und ſpendete reich
lichen Beifall

Paul schaumburg

Kunst und Clissenschaſt
Zur Ernennung Prof Dr v Strümpells geht uns folgende

berichtigende Mitteilung zu Prof v Reutter iſt nicht tot Prof
v Strümpell wird nicht deſſen Nachfolger Vielmehr über
nimmt Strümpell die durch den Tod Schrötters freigewordene
Stelle Reutter war Referent

Ein Aufruf zu einem DingelſtedtPreſſel Denkmal bei Hann
Münden ergeht an alle Freunde des bekannten Weſerliedes Er
wendet ſich nicht nur an die Bewohner des Weſerufers ſondern
an alle Verehrer Dingelſtedts an die Freunde der Preſſelſchen
Tondichtungen ſchließlich an alle Deutſchen mit der Bitte zu einem
gemeinſamen Denkmal für die beiden Männer die den deutſcheſten
der deutſchen Ströme in Geſang und Lied verherrlicht haben ein
Scherflein beizuſteuern Gaben nimmt die Credit Bank zu Hann
Münden entgegen

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 2 Jan

Beleidigung des Amtsvorſtehers

Der Zimmermann Bernhard Schröter in Zſchortau
hatte im Jahre 1907 ein Stück Land in der Nähe der Eiſenbahn
für 2000 Mark erworben um einen Neubau darauf zu errichten
Die Eiſenbahnverwaltung erteilte ihm die Baugenehmigung zog
ſie aber nachträglich wieder zurück Nach Anſicht Schröters ſoll
die Zurücknahme durch den Amtsvorſteher veranlaßt ſein Schröter
kam da er das Grundſtück nur zu Bauzwecken gekauft hatte durch
die Verſagung der Baugenehmigung in größte Verlegenheit Er
beſchloß im Wege des Zivilprozeſſes ſich den Baukonſens zu er
ſtreiten Um im Armenrecht klagen zu können kam er bei dem
Amt Zſchortau um ein Armutszeugnis ein Auf ein amtliches
Rückſchreiben mit mehreren Fragen z B nach dem Zweck des
Zeugniſſes der Art des Prozeſſes uſw antwortete Schröter mit
einer Eingabe beleidigenden Jnhalts Er nannte die Fragen
ſchikanös und unſinnig Der Amtsvorſteher habe ein ſchuld
beladenes Gewiſſen und wolle ihm ſeine ſtaatsbürgerlichen Rechte
beſchneiden Die Polizeibehörde von Zſchortau habe ihm das
Vertrauen einer gerechten Handlungsweiſe ihrerſeits entriſſen
Auf dieſes Schreiben ließ er noch ein zweites folgen in dem er
nochmals den Ausdruck ſchikanös gebrauchte Das Schöffen
gericht in Delitzſch hatte beide Schreiben beleidigend gefunden und
Schröter wegen Beleidigung in zwei Fällen zu einer Geſamtſtrafe
von vier Wochen Gefängnis verurteilt Die Strafkammer hielt
nur das erſte Schreiben für beleidigend und ſetzte auf die Be
rufung des Angeklagten die Strafe auf drei Wochen Gefäng
nis herab Schröter erklärte unter Tränen er ſeit durch die
Zurücknahme der Baugenehmigung zum armen Manne geworden
aus Verzweiflung über die tagtäglichen Klagen und Vorwürfe
der Seinigen habe er ſich zu den Schreiben hinreißen laſſen

Ein Wüterich

Der vorbeſtrafte Arbeiter Fink aus Bätterfeld
hatte eines Abends aus einem Schanklokale ein Bündel mitge
nommen das man für geſtohlen hielt Als zwei Polizeibeamte
zur Hausſuchung bei ihm erſchienen wurde Fink ſo wütend daß
er ſie mit dem Meſſer bedrohte Die Beamten entfernten
ſich und holten noch zwei andere zur Unterſtützung herbei Da
Fink trotz der ſtarken Ueberzahl widerſetzlich blieb wurde er ver
haftetsund in Polizeigewahrſam gebracht Auf dem Wege dort
hin beſchimpfte er die Beamten in gröblichſter Weiſe und
beſpie ſie ſogar Das Bitterfelder Schöffengericht ſprach Fink
von der Anklage des Diebſtahls frei verurteilte ihn aber wegen
Widerſtandes gegen die Staatsgewalt und wegen Beamtenbelei
digung zu einem Monaten Gefängnis Seine Berufung
gegen das Schöffengerichtsurteil wurde von der Strafkammer als
völlig unbegründet ver worfen

Am Kneiptiſch

Ein Maſchinenführer in Wolfen geriet eines Abends
in einem dortigen Reſtaurant mit dem Werkmeiſter Wilhelm
Radſchitzky in Streit Beide ſollen ſich ſchon ſeit längerer
Zeit feind geweſen ſein Radſchitzkys Bruder Paul und
ein Bekannter namens Karras miſchten ſich in den Zank Auf
dem Heimwege kam es zu einer Schlägerei Der Maſchinenführer
wurde von den drei verprügelt und erhielt einen Meſſerſtich in
die linke Hand Auch mit blauen Bohnen aus einem
Revolver will er bedroht worden ſein Das Schöffengericht in
Bitterfeld verurteilte wegen des Exzeſſes Wilhelm Radſchitzky zu
zwei Wochen Gefängnis ſeinen Bruder und Bekannten
zu je ſechzehn Tagen Gegen das Schöffengerichtsurteil
hatte nur Wilhelm Radſchitzky Berufung eingelegt die aber von
der Strafkammer verworfen wurde
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Vermischtes

Eine ſeltſame Prophezeinng
Vor kaum acht Tagen veröffentlichte die berühmte Regpeler

Schriftſtellerin Mathilde Serao in der Pariſer Zeitſchrift
Les annales eine merkwürdige Weisſagung in Märchenform

in der es heißt
Die köſtlicheHeute iſt die Stadt ſchön weil Gott es will

Stätte die wir bewohnen muß verſchwinden Wir glauben ſie
unſterblich und ſie iſt dem Tode geweiht Wir denken ſie ewig
und ihr Daſein hängt an einem Faden wie das eines Kindes Sie
muß ſterben ſie wird ſterben Siehſt du den Hügel an deſſen
Fuß ſich dieſe ſchönen meerumſpielten Städtchen lagern und deſſen
Abhänge mit fruchtbringenden Weinbergen bedeckt ſind Siehſt
du dieſen Hügel der von ſchwarzen grauſigen Strichen durchzogen
iſt Er iſt es der der Stadt den Tod bringt Dieſer Hügel iſt

unſer Henker Und niemand weiß weder Stunde noch Tag Jn
der lärmenden Stadt geht jeder ſeiner Beſchäftigung nach oder
eilt dahin wo ihn das Vergnügen hinzieht oder ſchreitet nach
denklich nach der Stadt zu der ihn der Schmerz ruft Jeder liebt
haßt genießt weint lebt mit einem Worte wie wenn nichts
geſchehe Aber am kommenden Tage wird das Gewimmel
aufgeſcheucht Die Erdſtöße löſen einander ab in regelmäßigen
Zwiſchenräumen Grauſige Zuckungen ſchütteln die Berge deren
Abhänge mit Feuer bedeckt ſind Es regnet den Tod auf
die Stadt Unter dem verzweifelten Brüllen der Sterbenden
Unter dem Krachen der ſtürzenden Häuſer unter der grauenhaften
Wucht des Erdbebens unter dem heulenden Sturm der das Meer
ſchüttelt unter dem Zuſammenbruch der ganzen Natur hält der
Tod ſiegreich und triumphierend ſeinen Einzug

Und Neapel ſtirbt in einer Rieſenfeuersbrunſt
So ſpricht Mathilde Sergo von Neapel das heute noch ſteht

Totbringende Schlägerei Jn Altenbochum gerieten ein
Matroſe ein Huſar und ein Jnfanteriſt mit zwei Bergleuten
in Streit der bald in Tätlichkeiten ausartete Jm Verlaufe
der Prügelei wurde einer der Bergleute erſtochen der andere
lebensgefährlich verletzt Ein Bruder des erſtochenen Berg
mannes wurde infolge der Aufregung von Krämpfen be
fallen und ſchwebt in Gefahr den Verſtand einzubüßen Der
Huſar und der Jnfanteriſt wurden verhaftet der Matroſe
iſt entflohen

Geknebelt und beraubt Jm 20 Wiener Stadtkbezirk
wurde die Hausmeiſterin Hanni Kokas nachmittags während
ſie ſich allein in ihrer Wohnung befand von zwei fremden
Männern überfallen geknebelt und beraubt Von den
Räubern fehlt bisher jede Spur

Erdbeben Jn drei verſchiedenen Gemeinden Ungarns
wurden geſtern abend gegen 8 Uhr heftige Erdſtöße
wahrgenommen Verſchiedene Fenſterſcheiben wurden zer
trümmert der Bevölkerung bemächtigte ſich große Panik

Eiſenbahnunglück Vor dem Bahnhofe von Jemappes
ereignete ſich geſtern ein Zuſammenſtoß zweier Güterzüge
Beide Maſchinen und mehrere Waggons wurden zer

re das Lokomotivperſonal wurde zum Teil ſchwer
verletzt

Bombenexploſion in Petersburg Jn vorletzter Nacht be
trat ein junger in Studentenuniform gekleideter Mann das
Café Central und legte ein rundes Päckchen auf einen Tiſch
Der Gaſt beſtellte beim Kellner Tee und begab ſich dann in
einen anderen Raum des Cafés Als der Kellner das Ge
wünſchte brachte ſtieß er aus Verſehen gegen das auf den
Tiſche liegende Päckchen Es fiel vom Tiſche und explodierte
unter heftigen Detonationen Als ſich der Melenitrauch ver
zog ſah man den Kellner mit zerriſſener Bruſt tot auf der
Diele liegen Sämtliche Scheiben des Cafés waren zer
ſplittert Die Polizei nimmt an daß der junge Mann ein
Attentat gegen einen Miniſter ausführen wollte
Unter den anweſenden Cafébeſuchern wurden viele die den
flüchtenden Studenten d hatten verhaftet um
die S des Unbekannten zu ermöglichen auf den
die eimpolizei bisher vergeblich gefahndet hat

Sportnachrichten
Fußballſport

Die geſtrigen Verbandsſpiele in Leipzig brachten folgende Er
gebniſſe 2 Klaſſe Arminia I ſchlägt Britannia II mit 4
Bewegungsſpieler II ſchlagen Sportklub von 1898 J mit 0
Sportfreunde II und Fortuna II ſpielen 2 2 unentſchieden wegen
Dunkelheit abgebrochen Ballſpielklub II ſchlägt Eorong I mit

2 3 Klaſſe Bewegungsſpieler III ſchlagen Sachſen II mit
4 3 Ballſpielklub III ſchlägt Lipſia Sturm II mit 2
4 Klaſſe Leipzig Weſt II ſchlägt Sportfreunde III mit 10 4
Wacker IV ſchlägt Arminia III mit 6 1 5 Klaſſe Ballſpiel
klub V ſchlägt Spielvereinigung IV mit 11 1 Bewegungsſpieler V
ſchlagen Wettin II mit 3 Wacker V ſchlägt Eintracht III mit
7 1 Sportvereinigung I ſchlägt Fortunag IV mit 16 4 Zeitzer
Ballſpielklub I ſchlägt Sportfreunde IV nur 9 Mann im Felde
mit 0

Leipziger Bewegungsſpieler Dresdener Sportklub Zu dem
am Mittwoch nachmittags 2 Uhr auf dem Leipziger Sport
platz ſtattfindenden öffentlichen Wettſpiel ſtellen die Leipziger
Bewegungsſpieler folgende Elf ins Feld Schneider Tor Stein
beck Riſo Verteidiger Ugi Utermark Rubin Läufer Uhle
Grilling Richter Dolge Bert Stürmer

Jn Plauen ſchlug am Sonntag der Plauener Apelles die Er
furter Teutonia mit 0

Die Berliner Fußballſpiele mußten am Sonntag ausfallen da
ſich die Sportplätze in keinem ſpielfähigem Zuſtande befanden

Eislaufſport
Die Meiſterſchaft von Berlin im Kunſtlaufen konnte trotz des

plötzlichen Witterungsumſchlages doch zum Austrag gebracht wer
den Sieger blieb der bekannte Berliner Läufer Rendſchmidt mit
170 5 Punkten während ſein einziger Gegner Cilly nur 1473
Punkte erreichte Das Paarlaufen gewannen die Geſchwiſter
Müller im Juniorenlaufen ſiegte Hagenow und im Neulingslaufen
Graue

Meteorologiſche Station

2 Januar 3 Januar9 Uhr abends 7Uhr morgens

Barometor Millimoter 770,1 770,8hormomoetor Celſins 0,2 0,7Mel Fouchtigkeit 89 c 9Winde SO SWMagyimum der Temperatur am 2 Jan 0,60
Minimum in der Nacht vom 2 Jan zum 9 Jan 4 0
Niederſchläge am 3 Jan 7 Uhr morgens 0,2 m

3 Januar 4 Januar9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter J 771,6 771,2
eheer 4 e u o u 0Wind So SWoMaximum der Tempoeratur am 3 Jan 3,5 C

Minimum in der Nacht vom 3 Jan zum 4 Jan 1,2 0
Niederſchläge am 4 Jan 7 Uhr morgens 0,6 mm

Wetter Ausſichten
Jan Bewöltt teils heiter Froſt ſtrichweiſe Schnee
Jan Meiſt bedeckt Schneefälle feuchtkalt windig

n Bewölkt ſtrichweiſe Schneefall teils heiter
n Kälter vielfach heiter ſtarker Froſt
n Meiſt heiter mit Wolkenzug kalt Froſt
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Seschäftsverkehr
Die gute Wirkſamkeit der Knochenmehlphosphorſäure

Jn einer Zeit wo der Landwirt bei den ſteigenden Dünge
mittelpreiſen und dem Mangel an Thomasmehl nach einem
paſſenden Erſatz für letzteres umzuſehen ſich genötigt ſieht ver
dienen Ratſchläge welche Geheimrat Prof Dr von Soxhlet
ſeinerzeit den bayeriſchen Landwirten gab gewiß auch volle Auf
merkſamkeit in der Gegenwart Prof von Soxhlet betont
daß der Altmeiſter der Landwirtſchaftslehre Geheimrat Julius
Kühn in Halle durch jahrelang richtig veranſtaltete Verſuche
ſchlagend die hohe Bedeutung der Knochenmehlphosphorſäure nach
gewieſen und dieſes Düngemittel wieder in ſeine alten wohl
erworbenen Rechte eingeſetzt habe Profeſſor von Soxhlet verweiſt
weiter darauf daß die Kühnſchen Verſuche eine glänzende Be
ſtätigung durch Felddüngungsverſuche gefunden haben die unker
der Leitung von Profeſſor Dr E Meißl in den öſterreichiſchen
Kronländereien auf 36 Gütern in größtem Maßſtabe durchgeführt
wurden Das bedeutſame Ergebnis war Die Phosphorſäure im
Knochenmehl hatte durchſchnittlich höhere Mehrerträge ergeben wie
die Thomasmehlphosphorſäure Die beſſere Wirkung traf viel
öfter beim Knochen mehl als beim Thomasmehl ein Die
durchſchnittliche Qualität der Ernte war bei beiden gleich

Wer von der Knochenmehldüngung für die Herbſtausſaat Ge
brauch machen will beſtelle ſolches beizeiten und verwende auf
14 Hektar 100 Pfund entleimtes Knochenmehl Zwecks gleich
mäßigen Ausſtreuens und um ein Verſtäuben zu verhindern ver
miſche man dieſe 100 Pfund Knochenmehl mit 2 bis 3 Zentner
Kainit die ja erfahrungsgemäß zu Winterroggen ſchon vielfach
üblich ſind Knochenmehl und Kainit werden dann mit der Saat
furche in den Boden gebracht

Da von einzelnen Blättern z B von der Oſtdeutſchen Rund
ſchau in Wien der Täglichen Rundſchau und der Wahrheit
in Berlin ſpeziell bezüglich der Pilſener Genoſſen
ſchaft sbrauerei behauptet wird daß dieſe ſo gut wie ganz
tſchechiſch iſt verweiſen wir auf die in der heutigen Nummer
unſeres Blattes veröffentlichte Erklärung des Präſidenten der
Pilſener Genoſſenſchaftsbrauerei kaiſerl Rates Dr Ludwig Fritſch
und bemerken hierzu auf Grund verläßlicher Daten daß in der
Pilſener Genoſſenſchaftsbrauerei von 706 Genoſſen 431 Deutſche
ſind und daß ſich von den 2823 Anteilen 2011 im Beſitze von
Deutſchen aus Oeſterreich und aus dem Deutſchen Reiche befinden
daß insbeſondere in Berlin Dresden Leipzig Chemnitz Frank
furt ganze Gruppen von Anteilbeſitzern der Pilſener Genoſſen
ſchaftsbrauerei beſtehen und daß nicht nur die Mehrheit des Ver

Amkliche Brkanntmachungen

BVekanntmachung
betreffend die Außerkursſetzung der Fünfzigpfennigſtücke der älteren

Geprägeformen Vom 27 Juni 1968

Auf Grund des Artikels 1 Ziffer II des Geſetzes betreffend Aen
derungen im Münzweſen vom 19 Mai 1908 Reichs Geſetzbl S 212
hat der Bundesrat die nachfolgenden Beſtimmungen getroffen

S 1
Die Fünfzigpfennigſtücke der älteren Geprägeformen mit der

Wertangabe 50 Pfennig gelten vom 1 Oktober 1908 ab nicht mehr
als geſetzliches Zahlungsmittel Es iſt von dieſem Zeitpunkt ab
außer den mit dar Ernlöſung beauftragten Kaſſen niemand ver
pflichtet die Münzen in Zahlung zu nehmen

S 2
Die Fünfizgpfennigſtücke der im 82 bezeichneten Formen werden
bis zum 30 September 1910 bei den Reichs und Landeskaſſen zu
ihrem r Wert ſowohl in Zahlung genommen als auch
gegen Reichsmünzen umgetauſcht

S 3
Die Verpflichtung zur Annahme und zum Umttuſche 8 2 findet

auf durchlöcherte und anders als durch den gewöhnlichen Umlauf
im Gewichte verringerte ſowie auf verfälſchte Münzſtücke keine
Anwendung

Berlin den 27 Juni 1908
Der Reichskanzler

J V Sydow
Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur

Kenntnis gebracht
Halle a den 2 Januar 1909

Der Oberbürgermeiſter
5 WVerordnung

Auf Grund des Reichsgeſetzes betreffend die Bekämpfung der
Reblaus vom 6 Juli 1904 R, Bl S 251 und der mir gemäß

14 daſelbſt erteilten Ermächtigung ordne ich für den Umfang der
Provinz Sachſen folgendes an

5 1
Die Verwendung von Rebteilen insbeſondere von trockenem

Rebholz als Verpackungs Verſtauungs Material iſt verboten
s 2

Zuwiderhandlungen werden nach Maßgabe des 8 10 Ziffer 2
und s 11 Ziffer 1 des Reichsgeſetzes beſtraft

9 8 3Vorſtehende Verordnung tritt ſofort nach Verkündigung in Kraft
Magdeburg den 14 Dezember 1908

Der Oberpräſident der Provinz Sachſeun
Hegel

Bekanntmachung

S en bis 1908 ſind nache a efun7 gefunden hier abgegeben reſp au
I goldener Klemmer 1 Fahrrad 1 goldene Kette mit Medaillon

1geſtrickte ſchwarze Damenweſte 1 braunes Ledertäſchchen mit Jn
halt Portemonnaies mit Jnhalt 1 ſchwarzer Klemmer 1 Nickel
brille 1 ovales goldenes Medaillon 1 Regenſchirm 1 Stahlbrille
1 goldener Herrenring 1 grauer Ueberzieher 1 do Jackett 1 Milch
kanne 1 weiße Frauenbluſe 1 Perlenhandtäſchchen mit Jnhalt
ange Kettchen mit gelbem Medaillon 1 Klemmer ohne Ein

ing
2 Ju derſelben Zeit ſind als verloren hier augemeldet

1 goldene Schlipsnadel Sporen 1 goldene Damen Remon
toiruhr ohne Kette A 1 rotbraunes Portemonnaie mit 5
2 Schlüſſel 1 ſchwarze Pelzboag mit grauem Futter 1 goldene Da
menuhr ohne Kette 1 braunes Portemonnaie mit 30 50 M und
1 Trauring M R G B 12 2 72 12 11 72 1 ſchwarze Ledertaſche
mit Portemonnaie und 20 M verſchiedenen Jnhalts 1 goldene Da
menuhr ohne Kette 111241 1 goldenes Medaillon mit rotem Stein
und 2 Phorographien 1 Portemonnaie mit 60 M Jnhalt 1 Schlüſſel
1 grauer Beutel mit ca 27 M Jnhalt 1 braune Pferdedecke Nr 6
1 goldenes Gliederarmband 1 ſilberne Damenuhr mit Couleur
farben 1 ſchwarze Skunksbog 1 Perlentaſche mit Taſchentuch A

2 Schlüſſel 1 fchwarzer Spazierſtock mit ſilberner Krücke und
Dedikation

An die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1 verzeichneten
Gegenſtände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung
ihrer Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine ſolche nicht inner
halb der nächſten 12 Monate erfolgt iſt hinſichtlich der nicht
reklamierten Gegenſtände nach Maßgabe des 8 8 der Miniſterial
Dienſtanweiſung betr die polizeiliche Behandlung der Fundſachen
vom 27 Oktober 1899 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden m Polizei
Verwaltungs Bureau Il Schmeerſtr 1 II Zimmer Nr 11 erteilt

Halle a den 2 Januar 1309
Die VPolizei Verwaltung

Mein am Güterbahnhof belegenes
mit Anſchlußgleis iſt imvGr ganzen oder geteilt zu ver

Offerten unter

öffentlichen

gr Korridor

waltungsrates dieſer Brauerei deutſch iſt ſondern daß auch ein
Reichsdeutſcher Herr königl ſächſiſcher Kommerzienrat Bruno
Everth Mitglied dieſes Verwaltungsrates iſt Daß die Pilſener
Genoſſenſchaftsbrauerei einen überwiegend deutſchen Charakter hat
geht auch daraus hervor daß ſie ſich euch an der Deutſchböhmiſchen
Ausſtellung in Reichenberg beteiligt hat zu der auf Grund einer
eingehenden Prüfung nur deutſche oder wenigſtens überwiegend
deutſche Unternehmungen zugelaſſen wurden Sie hat zu dem
Garantiefonds dieſer Ausſtellung 10 000 Kronen gezeichnet und
war auch mit einem eigenen Pavillon auf der genannten Aus
ſtellung vertreten Aus dieſer Darſtellung geht hervor daß der in
Deutſchland betriebene Boykott ſchlechthin gegen das Pilſener Bier
deutſche Jntereſſen zumindeſt ebenſo ſchädigt wie tſchechiſche

e

Standesamts Nachrichten
Standesamt Halle Nord 2 Januar 1909

Aufgeboten Der Aufſeher Kurt Winkler Albrechtſtr 45 und
Hedwig Gruber Altenburg

Eheſchließungen Der Barbier Paul Dietzel Jeberſtedt und
Margarete Uebe Böckſtr I Der Arbeiter Otto Hübener Ad
vokatenweg 30 und Ella Peiske Gr Brunnenſtr 51a Der Eiſen
dreher Georg Meier Weißenburgſtr 14 und Karoline König
Wittekindſtr 11a

Geboren Dem Schneidermeiſter Otto Herzberg S Heinrich
Körnerſtr 17 Dem Kupferſchmied Reinhold Süße S Kurt Anger
weg 8 Dem Eiſendreher Hugo Ulrich T Loni Gr Brunnenſtr 8
Dem Poſtſchaffner a D Paul Meyer S Kurt Böckſtr 4 Dem
Eiſenbahnwagenwärter Otto Schnabel T Lottchen Gr Brunnen
ſtraße 36

Geſtorben Des Maurers Franz Brömme S Franz 1 Mt
Körnerſtr 9 Die Witwe Emilie Hädicke geb Becker 61
Friedrichſtr 33 Des Fabrikarbeiters Albert Loſſe T Frieda 1 Mt
Eröllwitzerſtr 4 Der Kaufmann Karl Peter 28 Hochſtr 2
eag Lokomotivhilfsheizers Franz Henze Sohn totgeb Belfort
ſtraße 7a

J

Standesamt Halle Süd 2 Januar 1909
Eheſchließungen Der Klempnermeiſter Guſtav Broſe Leip

zigerſtraße 96 und Margarete Haeni Schmeerſtr 2 Der Kontoriſt
Max Keim Magdeburg und Emma Conrad Taubenſtr 4 Der
Geſchirrführer Louis Hoffmann Lennewitz und Friederike Werner
Magdeburgerſtr 17 Der Kaufmann Heinrich Bußmann geg

Vermietung
Die in der weſtlichen Grenzmauer am Vorplatz des Bahnhofes

Halle a S erbauten zwei Läden ſollen vom 1 Februar 1909 ab
vermietet werden Die Bedingungen unter denen die Vermietung
erfolgt liegen hier und bei der Bahnmeiſterei 5 Halle a S zur
Einſicht aus werden auch ſoweit der Vorrat reicht zum Preiſe von
20 Pfg das Stück abgegeben Die Vermietung der Läden erfo gt
nur an ſolche Geſchäftsinhaber die dem Bahnhofswirt in keiner
Weiſe Konkurrenz bereiten Der Verkauf von Bier Wein Spiri
tuoſen Obſt Zigarren Zucker und Bäckerwaren ſowie Bücher und
Zeitſchriften iſt demnach ausgeſchloſſen Die Preisangebote ſind bis
zum 10 Januar 1909 hierher abzugeben 18 95Halle a den 15 Dezember 1908

Königliche Eiſenbahn Betriebsinſpektion 2
Für jüddeutſche Rechnung bin ich beauftragt per ſofort oder ſpäter

1000 000 lark
auf gute erſte Hypoiheken für Halle bis des Wertes auf
läugere Jahre unkündbar unter günſtigen Bedingungen zu
verleihen Neubauten werden bereits im Rohbau beliehen

Bank KomtniſſionM Oberländer An Bromenäde g alen m
Hypotheken Verkehr für Banuk Jnſtituts und Privatgelder

gerrſchaft
Villengrundstück

mit Garten i Norden bei hoher Anzahlung zu kaufen
geſucht event auch geeignete Vauſtelle Offerten unter

K 3244 an Rudolf Moſſe hier 216

99090909000000
Ballenſtedt a H
2 herrſchaftliche Woh

Grundstückoe

Bäckerei n r9

S verm
auf dem Tande ſuche baldigſt zu mit Erker bezw Balkon

r

S

pachten Offerten unter 50 poſt Z Lartenterraſſe Vor und
lagernd Bihra Hintergarten Zentralheizg

Jn kleiner von Sommer
fremden viel beſuchter Harz
ſtadt iſt ein zweiſtöckiges

Eckgrundſtück mit Laden

an beſter Lage der Stadt
paſſend für jede Branche auch
für Bier Großhandlung bei
Mk 4000 Anzahlung ſofort
billig zu verkaufen 233Nordhauſen
Mord väusar Aktienbrauerei

Abt Spangepberg

Geldverkehr

Mk 10 000 S
t tſten be auch ne herrlehatehz Wohnung
auch zur zweiten Stelle per in der II Etage H uttenſtr 5n
1 4 09 zu vergeben Adr dicht an der
unt B W 3254 an Rudolt Halteſtelle der Elektr belegen
Mosse Halle a S 222 beſtehend aus 4 großen geräum

Zimmern Küche Speiſekammer
Mädchenkammer einer Dachſtube
Boden ammer zwei Kieller
räumen 2c zum 1 April d Jahres
beziehbar zu vermieten

Näheres 192Huttenstr 50 im Bureau

Paradeplatz 1
II Etage 3 Stu en 3 Kammern
m Zub z 1 April 1909 z verm

warm Waſſer Vadezimmer
Preis für die obere Woh

Erhöhung wenn Zimmer
der Manſardenwohnung da
zu verlangt werden Für
völlige Trockenheit wird
garantiert Nähere Auskunft
erteilt der Unterzeichnete
aber auch Herr Bürgermeiſter
Wendt und Herr Zimmer
meiſter Falley junior in
BVallenſtedt

Juſtizrat Bamberger
Aſchersleben Fernjpr 28

9900000000904 000040
Zeſingſtratze

I Etg 4 St 2 K Spſk 2
Bdk 2 K zum 4 09 an ruhige
Miet zu vermieten

nung 1200 für die untere
1000 Mk bei entſprech ender

Vermietungen

I

helle Bureau Räume
zu Vvermieten

Jn ruhigem herrſchaftl Hauſe
Kl Berlin 2 Vichard Wagnerſtr 32

3 gr ſehr K Jnnenkloſ J III Et Manſarde Stubeubeh beſonders zu J Kam Küche Korridor u Gas
eeignet 1 April zu an e nzelne Damep 4 zu vermontorzweck2829Moſſe Halle a S 28 an Rudolf

Senger Braunſchweig und Anna Ertel Taubenſtr 26 Der Ma

ſchinenheizer Albert Kuhndt und Katharina Katzyjaka Brunos
warte 25 Der Arbeiter Bruno Munckelt Mittelwache 13 und
Anna Große Schützenſtr 9 Der Fabrikarbeiter Johannes Gold
mann und Anna Helmert Schmiedſtr 26 Der Gürtler Friedrich
Menge und Jda Hirſchfeld Krauſenſtr 12 Der Poſtbote Wilhelm
Suhle Alter Markt 27 und Hedwig Böttge Goetheſtr 19 Der
Fleiſcher Max Eſpig und Martha Doména Brunoswarte 5 Der
Schneider Paul Goroll Steinweg 13 und Frieda Bätge Merſe
burg Der Goldarbeiter Franz Völkel Naumburg a Gertrud
Braune Charlottenſtr 2

Geboren Dem Jnvaliden Friedrich Göthe S Paul Schmied
ſtraße 21 Dem Arbeiter Johann Hunica S Sylveſter Pfänner
höhe 74 Dem Kaufmann Willy Zander T Marie Merſeburger
ſtraße 97 Dem Barbier Auguſt Beck T Charlotte Königſtr 60
Dem Fabrikarbeiter Karl Kluge T Frieda Mühlberg 12 Dem
Friſeur Hermann Schumann S Rudolf Merſeburgerſtr 23 Dem
Konditor Fritz Schober S Gerhard Lindenftr 56 Dem Chauf
feur Otto Voigt T Elly Königſtr 12 Dem Fabrikarbeiter Emil
Keitel T Eliſabeth Gerberſtr 5 Dem Bankbeamten Kurt Faſch
S Günther Klinik Dem Arbeiter Hilmar Köppe S Kurt Klinik
Dem Fleiſcher Ernſt Kunth T Frieda Freiimfelderſtr 18

Geſtorben Des Brauereiarbeiters Hermann Bandt S Paul
2 Mt Böllbergerweg 21 Die Witwe Pauline Könnecke geb
Mackenſen 70 Martinsberg 8 Der Malermeiſter Hermann
Plath 44 Friedrichſtr 3 Der Jnvalide Friedrich Müller 74
Alter Markt 16 Des Handarbeiters Paul Richter aus Löbejün
S Otto 3 Mt Klinik Der Weichenſteller Hermann Gröſchner
65 Auguſtaſtr 15 Des verſt Maurers Albert Hampe S Kurt
10 Mt Krukenbergſtr 14a

Auswärtige Aufgebote
Der Steiger Paul Franke und Minna Lange Creisfeld DerBergmann Giſtar Brunne Hettſtedt und Bertha Walther Biſch

dorf Der Rittergutsbeſitzer Georg Heyl Obbach und Alice
Jäntſch Blaſewitz Der Techniker Sebaſtian Fiſcher Kirchheim
und Katharina Schmid Walddorf

p cv S J

7 e
ges beste t Für 25 gezammelte Hansa Häten enden wir Iner eine

Brüderſtr halbe 2 Etage

gratis u franko

a u
l Stanmer Wilms tlamburg

o 22 2Wir ſuchen für die Regierungsbezirke Merſeburg und Erfurt
die Thüringiſchen Staaten und das Königreich Sachſen

tücht Neiſebeamte
gegen feſtes Gehalt Proviſion und Reiſeſpeſen Nur bewährte Fach
leute önnen berückſichtigt werden
I Bornschlegell Geueral Repräſentaut der Oberrheiniſchen

Offerten ſind zu richten an

Verſichernngs Geſellſchaft in Halle a S

Weibliche
5 Zim 1 Manſardenk 1 Bo
denkam Küche Speiſekam
Jnnenkl Mitbenutz d Bades
2 Keller 750 Mk p 4 1909

O Aeltere erfahrene ſelbſtändige

Köchin

vermieten Näh daſ J links Pr 210 M Näh Scharrenſtr 8

Näheres Gr Steinſtr 84

Friedrichſtr 55 I Etg
6 Zimmer 2 Kam Bad Veranda
per 4 1000 Mk zu vermieten
Näheres Fürſtental 7 Kontor

VFelsenstr 23 H Et
5 Zimmer nebſt Küche Bad u Zub
1 Apr 09 zu verm Näh Dölauer
Hartsteinfabr G m b H Grünſt 31

Mietsgesuche

Wohnung
S von 56 Zimmern III Etage von

ruhigem Mieter zum 1 April 1909
gesweht Otterten mit Preis
an gabe sub P 36694 an die
Hx pedition d Bl 19044

34Herrſchaftl Wohnung a
Jnnenkl u Zubeh P I 4 69ca 600 Mk geſucht Gefl Off m
Preis Gr Ulrichſtr 21 erb

Wohnung mit Toreinfahrt
kl Schuppen u Keller v einz
Leuten Marktnähe geſucht Off
m Preis unt B R 3250 an
Rudolf Moſſe Halle 225

Oßene Stellen
Männliche

Herren und Damen
geſ zur Ausübung wirklich neuer
ſchriftlicher Erwerbe Verdienſt

b060 Mk monatl Fr Pott
St Ludwig i E
Sichere Icbenserwerbsquelle
wird nachgewie en 2000 Markt
Betriebskapital erforderlich Off
unter B L 3245 an RudolfMoſſe Brüde ſtr 4 225

Durch Uebernahme des Alleiu
verfaufs eines pat Maſſen
artikels der Eiſenwarenbranche
ſichert ſich ſolv Herr 194

hohen Verdienſt
Gefl Off erb sub J 309 anHaaſenſtein Vogler G Halle

Wir ſuchen zum baldigen An

tritt einen 19Lehrling
mit dem Einjährigen Zeugnis

Weise C Pinfſe
J Getreidegeschäft

ſuche p 1 Apr e jg Mann Sohn
achtb Eltern m gut Schulbildg
Schriftl Meldungen erbet Franz
Doehler Magdeburgerſr 10

Lehrling
für kaufmänniſches Büregu per
1 4 1909 geſucht
Adolf Quentſu Magd Str 1

wird bei gutem Gehalt zum
1 2 für eine Anſtalt geſucht
Offerten unt B Z 3255 an
Rudolf hIosse Halle 221
Junges Mädchen

geſucht für Hof und Gaſtwirtſch
ſchlicht um ſchlicht Völligen Fa
milienanſchluß 2 Dienſtmädchen
werden gehalten Aug Mart
manun Wietzendorf b Soltau

Tüchtige Verkäuferin
für Manufaktur Woll u Weiß
waren per ſofort oder Anfang

geſucht Off mit Bild
Gehaltsangabe und Zeugnisab
ſchriften erbeten 230Warenhaus M Lichtenſtein Nachfl

en

Stellen Gesuche
Weibliche

Für geb jg Mädchen 21 Jahre
wirtſch muſik aus gut Fam
wird 1 Febr geg mäßigen Pen
ſionspr Aufn in fein Familie
geſucht reger geſellſch Berkehr
Bedingung Off unt J 273 an
die Exp d Saale Zeitung Halle

Suche für m 18jähr Tochter
Stell in beſſerer Fam zur vollſt
Ausb im Haush Ohne geg
Verg Fam Anſchl eeöeert
Offert erbet an El Reiuhardt
Silbitz bei Croſſen an d weißen
Elſter
e

Vermisehtes

Volle Pension
mit gut möbliertem Zimmer in
gebildeter Familie von Jngenieur
ſofort geſucht Gefl Angebote
unter M m 979 an d Geſchäfts
ſtelle d Ztg

Durch Nacht zum ſicht

WMeltdetertiy und nhasso Burean

Charlottenburg
Windſcheidſtraße 20 Teleph 931

Privatanuskünfte Beobacht
E mittelnng d diskreteſten An
legenheit überall entlarvt Er
preſſer

Hausmannsſtelle
ſuch j Leute Frau war mehrere
Jahre in herrſchaftlichem Hauſe
tätig Offerten unter B G 3241
an Rucdolf Mouse Halle
Ardeftsställe der Ey Stadtmiscion

Kleingeſpaltenes Brennholz

1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4,50 Mk
Rin 6 Mk Rm 11,50 Mk

Harzige Knuppen zu Keſſel
feuerun en u denſelben Preiſen

iefernholzNur gutes
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